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WIR SUCHEN MENSCHEN, 
die einfühlsam und belastbar
sind und einem Kind einen
sicheren und entwicklungs-
förderlichen Platz in ihrer 
Familie anbieten möchten.

Wir bieten Termine
nach Vereinbarung an.

KONTAKT
Leitung Abteilung Jugendhilfe
Kezban Demir
Rathaus Zimmer N 107
Telefon 02104 / 980-435
kezban.demir@mettmann.de

Ansprechpartnerinnen 
Pflegekinderdienst /
Adoptionsvermittlung
Andrea Imperiale
Rathaus Zimmer 11
Telefon 02104 / 980-471
andrea.imperiale@mettmann.de

Agnes Phildius
Rathaus Zimmer 11
Tel.: 02104 / 980-472
agnes.phildius@mettmann.de

Beke Rieth
Rathaus Zimmer 11
Tel.: 02104 / 980-473
beke.rieth@mettmann.de
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WIR SUCHEN HILFE FÜR KINDER…
… die in einer akuten Situation eine liebe-
volle Obhut und Versorgung brauchen, da 
ihre Eltern aktuell nicht in der Lage sind ihre 
Kinder zu versorgen.
… die vorrübergehend eine vertrauensvolle
Umgebung brauchen, um sich weiter ent-
wickeln und zu einem späteren Zeitpunkt
gestärkt in ihre Familie zurückkehren zu  
können.
… die langfristig einen neuen Lebensort
brauchen, der getragen ist von Vertrauen
und einem respektvollen Miteinander.
Das Kind soll sich kindgerecht und positiv in 
einer neuen Umgebung integrieren und  ent-
wickeln können.

WIR BIETEN
• ein leistungsstarkes Unterstützungs- 
 netzwerk

• Beratung zu persönlichen Voraus-
 setzungen und notwendigen Rahmen-
 bedingungen

• Vorbereitungskurs für Pflegeeltern-
 bewerber

•  kontinuierliche Fachberatung

• Fortbildung und Supervision

• Angebote für Pflegekinder

• Unterstützung für den Austausch
 mit anderen Pflegefamilien

• Pflegefamilienfest

WIR UNTERSCHEIDEN FOLGENDE 
PFLEGEFORMEN:
Bereitschaftspflege
• akute Hilfe in einer Notsituation
• Versorgung während einer
 Klärungsphase
• Abschluss durch Überleitung in 
 Anschlusshilfen

Zeitlich befristete Vollzeitpflege
• überbrückende Hilfe für einen
 begrenzten Zeitraum
• vorübergehende Unterstützung
 und Entlastung für Familien
• die Rückkehr der Kinder in die
 Herkunftsfamilie ist das geplante Ziel

Zeitlich unbefristete Vollzeitpflege
• die Rückkehr in die Herkunftsfamilie ist  
 eher ausgeschlossen
• Ziel ist die langfristige Beheimatung des  
 Kindes in einem entwicklungsförderlichen  
 familiären Rahmen
Den Kontakt zur Herkunftsfamilie halten wir 
für einen wichtigen Baustein der kindlichen 
Entwicklung und damit grundlegend wichtig 
für das Gelingen eines positiven Pflegever-
hältnisses


